
Veranstaltungen
Sommersemester 2024

Frankreich-Zentrum der

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

La Franceméconnue : autre visage, autre
voyage
29.07. - 02.08.2024

Weiterbildung in französischer Sprache und Kultur, mit erfahrenen
französischen Sprachlehrer:innen und Spezialist:innen aus
renommierten Universitäten Frankreichs – das ist seit 1996 das
Ziel der Sommeruniversität am Frankreich-Zentrum. Das
Programm richtet sich an alle an Frankreich Interessierten,
insbesondere an Lehrkräfte, Studierende und Schüler:innen ab
Klasse 11. Inhaltlich steht dabei jedes Jahr ein spezifisches Thema
aus der französischen Geschichte, Kultur oder Gesellschaft im
Mittelpunkt. Sprachpraktische Ateliers, ein kulturelles
Rahmenprogramm sowie eine Exkursion nach Frankreich
ergänzen das Lehrprogramm.
Französischkenntnisse werden vorausgesetzt, die Einstufung
erfolgt nach der Selbsteinschätzung der Teilnehmer:innen.

L’Université d’été propose cette année une exploration atypique de
la France. En nous éloignant de Paris et des faubourgs des grandes
métropoles, nous partirons à la découverte de paysages aussi pro‐
ches que lointains, qui abritent un patrimoine négligé. Un voyage
hors des sentiers battus qui permettra de découvrir le charme de
territoires trop souvent délaissés, et que certains s’attachent à fai‐
re (re)vivre.

Anmeldeschluss: 15.06.2024

Normaltarif: 150 €
ermäßigter Tarif für Schüler*innen und Studierende: 110 €
ermäßigter Tarif für Mitglieder des Fördervereins: 125 €

Online-Anmeldung und weitere Informationen unter:
www.fz.uni-freiburg.de/de/veranstaltungen/sommeruni

Französische Sommeruniversität

Frankreich-Zentrum

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
Frankreich-Zentrum
Löwenstr. 16
D-79098 Freiburg
www.fz.uni-freiburg.de

Sie finden uns auch bei Facebook und Instagram:

www.facebook.com/dasfrankreichzentrum
https://www.instagram.com/fzunifreiburg

Das Frankreich-Zentrum ist Mitglied im Netzwerk der universitä‐
ren Frankreich- und Frankophoniezentren in Deutschland, das
im Sommersemester anlässlich der Europawahlen eine gemeinsa‐
me Veranstaltungsreihe unter dem Titel „2024 - Europa hat die
Wahl“ plant.
Weitere Informationen und alle Termine finden Sie unter:
http://www.netzwerkffz.de/Veranstaltungen/



Mathias Enard
Tanz des Verrats
12.04.2024, 19:00 Uhr, Centre Culturel Français Freiburg,Müns‐
terplatz 11

September 2001, ein Kongress auf der Havel. Gewürdigt wird Paul
Heudeber, Mathematiker, Kommunist und KZ-Überlebender, der
spätestens seit seinem ungeklärten Tod Heiligenstatus genießt.
Alle Blicke der Anwesenden wandern verstohlen zu Maja Scharn‐
horst, Pauls große Liebe, mit 83 faszinierend wie eh und je, auch sie
eine Legende, die sich irgendwann für eine Karriere im Westen ent‐
schieden hat – ohne Paul. Als die Bilder der zerstörten Twin Towers
die Festgesellschaft erreichen, nimmt die Veranstaltung eine ganz
andere Wendung. Ein großer Roman überWiderstand, Liebe, Verrat
und den Trost mathematischer Schönheit in einer von Gewalt er‐
schütterten Welt.

© Marie-Lisa Noltenius

Mathias Enard, 1972 geboren, lebt in Barcelona und Niort. Für den
Roman "Kompass" erhielt er den Prix Goncourt, 2017 den Leipziger
Buchpreis zur Europäischen Verständigung. 2021 erschien sein Ro‐
man "Das Jahresbankett der Totengräber" und zuletzt "Der perfek‐
te Schuss" (2023).
Aus dem Französischen übersetzt von Holger Fock und Sabine
Müller.

Lesung und Gespräch in französischer und deutscher Sprache.
Moderation und Übersetzung: Dr. Melanie Koch-Fröhlich
Eintritt : 9 € / 6 € (VVK ab 13.03. über Reservix/ Literaturhaus)

Kooperation mit dem Centre Culturel Français Freiburg, dem Lite‐
raturhaus Freiburg und der Buchhandlung ZumWetzstein

Lesung und Gespräch Lesung und Gespräch Vortrag und Diskussion

Europa hat gewählt
Analysen, Ansichten, Argumente
10.06.2024, 10:00 Uhr, Centre Culturel Français Freiburg,Müns‐
terplatz 11

Zwischen dem 6. und 9. Juni findet in den Staaten der Euro-
päischen Union die Europawahl statt. Rund 350 Mio. EU-Bürger
und -bürgerinnen sind wahlberechtigt, 720 Europaabgeordnete
werden nach dem Verhältniswahlrecht gewählt.
Zur Frühstückszeit diskutiert Dr. Marcus Obrecht vom Seminar für
Wissenschaftliche Politik der Universität Freiburg mit einem
französischen Gast über den Wahlausgang in Europa und stellt
mögliche Zukunftsszenarien vor.
Florence Dancoisne vom Centre Culturel Français Freiburg wird
das Gespräch moderieren.

Machen Sie es sich mit einem Kaffee und einem Croissant
gemütlich, verfolgen Sie die Analysen und diskutieren Sie mit über
die Ergebnisse der Europawahl, wie sie sich aus deutsch-
französischer Perspektive darstellen!

Vortrag und Gespräch in deutscher Sprache.
Eintritt frei. Kaffee und Croissant zum Selbstkostenpreis.
Anmeldungen erbeten an: kultur@ccf-fr.de

Kooperation mit dem Centre Culturel Français Freiburg und dem
Seminar fürWissenschaftliche Politik der Universität Freiburg

Didier Eribon
Eine Arbeiterin. Leben, Alter und Sterben
16.04.2024, 19:30 Uhr, Literaturhaus Freiburg, Bertoldstr. 17

»Ich war ein Sohn, jetzt bin ich keiner mehr.«

Eigentlich hatte Didier Eribon sich vorgenommen, ab jetzt regelmä‐
ßig nach Fismes zu fahren. Doch seine Mutter stirbt wenige Wo‐
chen nach ihrem Umzug in ein Pflegeheim in dem kleinen Ort in
der Champagne.Wie in Rückkehr nach Reims (2009) wird dieser
Einschnitt zum Ausgangspunkt für eine Reise in die Vergangenheit.
Eribon rekonstruiert die von Knappheit und Zwängen bestimmte
Biografie einer Frau, die an einen brutalen Ehemann gekettet blieb
und sich sogar in ihren Träumen bescheiden musste. »Meine Mut‐
ter«, hält er fest, »war ihr ganzes Leben lang unglücklich.«

©Pascal Ito/Flammarion/SuhrkampVerlag

Didier Eribon, geboren 1953 in Reims, ist ein französischer Soziolo‐
ge, Autor und Philosoph. Dem Leser entwirft er das Porträt einer
untergegangenen Welt: des Milieus der französischen Arbeiterklas‐
se – mit ihren Sorgen, ihrer Solidarität, ihren Vorurteilen.
Aus dem Französischen übersetzt. von Sonja Finck.

Lesung und Gespräch in französischer und deutscher Sprache.
Moderation: Dr. Martin Ebel, langjähriger Literatur-Redaktor des
Züricher «Tages-Anzeigers»
Übersetzung: Clémentine Abel, PH Freiburg (angefragt)
Eintritt : 9 € / 6 € (VVK ab 13.03. über Reservix/Literaturhaus)

Kooperation mit dem Centre Culturel Français Freiburg, dem Lite‐
raturhaus Freiburg und der Buchhandlung jos fritz


